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Abstract

Die zentrale Forschungsfrage der vorliegenden Studie lautet: 
Welchen Faktoren muss in der Ausgestaltung eines berufsbegleitenden Studiengangs 
für einen größtmöglichen Lernerfolg aus Sicht nicht-traditioneller Studierender be-
sondere Aufmerksamkeit zukommen?

Zunächst erfolgt die Vorstellung von literaturanalytisch aus dem Stand der For-
schung bereits bekannter Faktoren. Diese werden über die im Rahmen eines qua-
litativen Zugangs explorierte Perspektive der Lehrenden für das zu untersuchende 
Studienangebot verifiziert. Anschließend erfolgt die Überführung der Faktoren 
in ein auf Rindermann (2001) basierendes heuristisches Modell, in dem der mo-
tivationalen Regulation und den motivationsrelevanten Grundbedürfnissen der 
Studierenden (Deci und Ryan 1980, 1993) ein prominenter Stellenwert beige-
messen wird. Es werden auf Basis des im Zentrum stehenden quantitativen Frage-
bogens in erster Linie Ergebnisse aus dreierlei Auswertungsansätzen gewonnen:

1. Auswertungen zur Wichtigkeit von für das Erreichen des Lernerfolgs 
relevanten Faktoren: Benötigt wird ein kompetenter Lehrender, der in 
einer angenehmen Atmosphäre anhand leicht verständlicher Praxisbei-
spiele authentisch Wissen vermittelt.

2. Vergleich der für traditionelle und nicht-traditionelle Studierende 
wichtigen Faktoren: Im Wesentlichen lassen sich die Erkenntnisse in 
diesem Bereich mit „mehr Gemeinsamkeiten, denn Unterschiede“ be-
titeln. Die Verwertbarkeit bzw. Praxisorientierung ist traditionellen Stu-
dierenden wichtiger als nicht-traditionellen.

3. Art der Motivation sowie Einflüsse bestimmter Faktoren auf die Moti-
vation der Studierenden: Nicht-traditionelle Studierende kennzeich-
nen sich durch einen hohen Grad an Selbstbestimmung. Ein Einfluss-
faktor erregt besondere Aufmerksamkeit: die Identifikation Lehrender 
und Studiengangverantwortlicher mit dem Studienangebot.

Auf der Reflexionsfolie der Anerkennungstheorie (Honneth 1992; Fricker 2007; 
Stojanov 2011) werden die „Qualitäten des Lehrenden“, das „Didaktische Paradig-
ma“ und die „Berücksichtigung der Art der Motivation sowie besonderer Einflüsse 
auf die Motivation der Studierenden“ als zentrale Faktoren in der Ausgestaltung 
des berufsbegleitenden Studienangebots identifiziert. Damit wird die Auswahl 
„passender“ Lehrender zum essenziellen Gestaltungsfaktor.
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Abstract

The research question addressed in this study is:
Which factors have to be focused in the development of an extra-occupational degree 
programme so that non-traditional students are enabled to achieve a maximum of   
learning success? 

Based on a literature analysis, in which the common factors are worked out, 
the then following qualitative part of the study serves to verify those factors 
in regard to the special study subject from a professor’s point of view. Subse-
quent a heuristic modell is elaborated, which is based on Rindermann (2001) 
and which highlights motivational regulation and basic needs  (Deci und Ryan 
1980, 1993) from a student’s perspective. Quantitative data were analysed ba-
sed on the following three approaches:

1. Importance of factors, which are essential for learning success: Non-tra-
ditional students appreciate lecturers, who convey knowledge along 
plausible practical examples in an authentic manner and comfortable 
atmosphere.

2. Contrast between factors, which are essential for traditional students in 
comparison to non-traditional students: The headline of those findings 
could be “more similarities than differences”, besides the importance of ap-
plication-orientation, which is stronger emphasized by traditional students.

3. Type of motivation and effects of certain factors on motivation: 
Non-traditional students could be described as highly self-determined. 
One parameter attracts outstanding attention: lecturer’s identification 
with the degree programme.

On the basis of Honneth’s theory of recognition “lecturer’s qualities”, “didactical 
paradigm” as well as “consideration of type and specific effects on the motivation of the 
students” seem to be the essential factors in the conception of extra-occupatio-
nal degree programmes. The selection of “adequate” lecturers becomes crucial.

Schlagworte: Nicht-traditionelle Studierende, Studierende ohne schulische 
Hochschulzugangsberechtigung, Studierende ohne Abitur, Lernerfolg, lern-
erfolgsfördernde Faktoren, Studienerfolg, Studierfähigkeit, Motivation, Selbst-
bestimmungstheorie, motivationale Regulation, motivationsrelevante Grund-
bedürfnisse, Teilnehmerorientierung, Bedingungsmodell hochschulischer 
Ausbildung, Anerkennungstheorie, berufsbegleitendes Studium, akademische 
Weiterbildung, hochschulische Weiterbildung.
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